
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 17 (1901)

Heft: 33

Rubrik: Elektrotechnische und elektrochemische Rundschau

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Sir. 33 31Iit|lrterte Mitteijerifdje $att6ttet!et=3«Uu»B (Organ für bie offijieaett ^ublltattonen be® ©djwefj. ©etoerbttiereitiS). 677

Aktwtidjtftfifyi ttttfc clcktrödjmifdjc
|ÎU»Kd)rtU.

Seutfcpe fêleïtr. ©efdlfdjaft. (Korr.) Sie fdpweizer.
örtggruppe bee 3D. @. @. wirb, ermuntert burcp ben

Srfolg ber lepten in Sern gegoltenen ©ipung, abermalg
eine töanberüerfamtnlung, ^ugleid) öerbunben mit ber

biegjäprigen ®eneratoerf a'mmlung in greiburg
(©dpweiz) Samgtag ben 30. Noüember abmatten. $m
Sinlabunggfcpreiben bleibt eg:

SQBir geftatten ung, Spre îlufmerïfamïeit auf biefe

Serfammlung ju lenïen, weüpe abermalg für bie ®nt=
Wicflung unferer jungen ©efelïfcpaft bon SBicptigîeit fein
wirb, unb eg würbe ung freuen, ©ie bei biefer ®e=

legenpeit begrüben gu ïônnen.
©epr erwünftpt wäre, wenn @ie bei biefer @elegeu=

peit einige SRitteitungen aug Sutern (Sebiete bortrogen
Würben unb bitten wir ©ie, eine bieSbejüglidje $n»
metbung on ißrof. Sorenj, ßütiep V, 3Rouffonftrafje 22,
mögtiepft rechtzeitig §u rieten. Sngbefonbere läge ung
baron, wenn ©ie für bie intereffante, angefangene Sig»
ïuffion ber fo brennenbett groge ber SerWertung
fd^weigerift^er SBafferfräfte einen Seitrog (fei eg audj
ber ïleinfte) liefern fönnten.

Nur burcp gufammenwittung bietet Gräfte unb
burip Slnpörung ber berfdjiebenften SReinungen !ann
biefe Slngetegenpeit geförbert werben.

Ser Sorftanb ber fcpweizer. Ortggruppe
3üriber S. @. ©.:

Sorenj, ©eprnibt, ©cpatl, SaumanmNaef.
* *

*
II. SBanberberfaiumluitg

ber

Ortsgruppe Süritfj ber Seutfcpen fêleïtr. ©efcHftpaft

(SSenetalberfammlung)

am ©omgtog ben 30. Nooember 1901

in fÇreiburg (@<pweiz).

Programm:
SRittogg 1 Va UI)r: ßufammenlunft im ©afö (kontinental

(gegenüber bem Sapnpof).

„ 2 „ ©ipung im ©oole beg pppfifalifcpeu
Snftitutg ber ttniberfität.
Sraîtanben.
@ef<päfttiipeg.

1. Sériât beg Sorftanbeg.
2. Slenbetung ber Statuten.

a) § 8 foÛ lauten):
„Ser Nedpnunggfüprer berietet in ber |>aupt=
berfammlung über ben ©tanb ber Stoffe. —
Sie Sécparge Erteilung erfolgt auf Slntrag
zweier bon ber (pauptüerfammlung ernannten
Neüiforen."

b) § 9 foil lauten :

„Sag Sereingjapr fällt mit bem Kalettberjapr
zufammen."

3. Sériât beg fRecpnunggfüprerg.
4. Neuwapl beg Sorftanbeg.
5. Slntrag beg Sorftanbeg jur ©rünbung eineg

_

©tubien*Komitee für eleftroipemifcpe fßrogeffe.
6. Sorfiptag ju einer Namengänberung.

Sorträge:
1- ®S finb bigger angemelbet: @in Sortrag bon ißrof.

bon Kowalgli; ferner bon Sr. ©odel: Ueber Set»

tunggfäpigfeit gefdpmolzener ©atzgemifipe; aufjerbem
paben ficp bereitg einige anbere 9Ritglieber junt Sot»

trage bereit erllärt. — Sag augfüprlicpe Programm
ber Vorträge wirb redtjtgeitig berfenbet werben.

2. gortfepung ber SiSfuffion über bielNupbarmacpung
fdpweizerifcper SB.afferlräfte.
Sn ber ißaufe Sefidptigung ber Saboratorien.
Nacp ©cplufj ber ©ipung gemeinfameg Slbenbeffen

gegen 772 Upr. gatlg .geit bor bem Slbenbeffen bleibt,
ift eine Seficptigung ber Slüumulatorenbatterie ber
©tabt (©kjftem fßoKacE) unb ber Slïfumulatorenbatterie
ber Sramwapg (ißufferbatterie ber gabri! Derliton) in
Slugficpt genommen.

Slm Sonntag ben 1. Sezember, bormittagg 9 Upr,
ift eine Sefid)tigung ber Kraftanlagen î^uf^^auteribe
borgefe^en, ju Welver bie ^Regierung in freunblid^fter
SBeife entgegenïommt. "

Kraftiibertragungêtocrfe Rfjeitifclbctt. ®ie abifierte
472 7» Slnlei^e ber Kraftitbertragunggwerïe ïïtljeinfetben
bort 5 ÜDtillionen f^^ortfen ober 4,050,000 SRarf gelangt
am 14. Sîobember gttr ^eidjnung. 3)er ©miffiongftreig
ift auf 1007s 7» feftgefefct, abgüglidE) 47^ 7® Ötnfen auf
bem Nominalbetrag bom @in^at)tunggtage big jum
1. Januar 1902, faltg bie Slbnal)me bor biefem ïage
erfolgt, bagegen pjüglicl) 472 7» bei Stbna^me
rtadE) bem 1. Januar 1902. @in Sanfenlonfortium, be»

ftefienb aug ber ©c^weijerift^en Krebitanftalt, bem

©lïjmeigerifc^en Santberein 'unb ber girma bon ©petjr
u. So. ^at bag Slnleiljen feft übernommen. @g ift bom
1. Sattuar 1908 ab ju 102 fßrojent rüdja^lbar. Sie
SInleiEje bient pr Slbtöfung beg ber ®efeßf<i(|aft bon
einer Slnjafyt SanK)äufern in Serbinbung mit ber
SlUgèmeinen SleftrijitätggefeEfc^aft in Sertin einge»
räumten Krebiteg bon 5 SRitlionen gronlen.

Sie Sefeftiguttg ber Siibel bei Slnlage eleftrifcper
Seitungett gefdjiel)t meifteng btircf» Singipfen. Siefe
Sefeftigunggweife ift einegteitg jeitraubénb, anbernteilg
nidjt immer fietjer, ba eg häufig borfommt, ba^ ber ®ipg
nidjt binbet; auperbent gebjt eg beim Singipfen fetten
o^ne Seft^mufeung ber 9Rauer ab, wag in tapezierten
ßimmern, befonberg bei bunllen Sapeten, fepr unan=
genepm ift. Neuerbiitgg pat fit^ nun 1 bie Soltoljm
SlettrizitätggefeUfdiaft in grantfurt a. 9R.=@acpfent)aufen
einen Sübel patentieren laffett, welker fi<| nicï)t allein
fdjnell unb leicht befeftigen läftt, fonbern aud) eine ab»

folut fidjere Sefeftigung gewä|rleiftet, wäljrenb bei ber
Sefeftigung jebe Sefd>mu|ung bermieben wirb. Siefer
Sübet beftetjt aug einem cplinbrifdjen §olzpjlod, weldier
in ber SRitte einen ©palt befipt. Sor biefem ©palt
befinbet fiel) ein flauer Keil, beffen ©pifje in ber SRünbitng
beg ©palteg buref) einen ©taplring feftgepatten wirb.
ÜRittelft eineg Soprmetpelg bon einem bem Surdjmeffer
beg Sübelg entfpreepenben Surcpmeffer wirb ein Sotp in
bie SRauer gefdjlagett, tief genug, um ben eptinbrifepen
Sübel bollftänbig aufzunehmen, worauf ber Keil mit
wenigen ,£>ammerfcptäcjen in ben Sübet eingetrieben wirb.
Stm borbereu @nbe biefeg tepteren berpinbert ber ©tapt»
ring jebe Slugbepnung, wäprenb naep innen ber Sübel
augehtanber getrieben wirb, fo bafi er eine fonifepe gorm
erpält unb unbebingt feftfipen mup. Su tapezierten
Näumeit wirb tn bie Sapete ein Kreuzf<pnitt gemadpt,
bie Sapete etwag abgepoben, bag Sodp gefdptagen, ber
Sübel eingefept unb pierauf bie Sapete wieber feftgetlebt.,
Sebe Sefdjmupung ber Sapete wirb piebei öermieben.
Um bag Soprmeljt niept auf beu gupboben fallen z«
taffen, wirb man beim ©cplagen beg Södpeg unter bettt»

felben mittetft eineg ffteifjnagelg eine Süte befeftigen, tn
wetepe bag Soprmept fällt. Siefer Sübel bürfte, autp

©cploffern, Sapezierern, Selorateuren 2c. z^r Sefeftigung
bon §afeit unb Nägeln irgenb welcper Slrt fepr will»
fommen fein. (Mitgeteilt üom patent» unb tedpnifepen
Sureau Niiparb Süberg in ©örltp.)
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Elektrotechnische und elektrochemische
Rundschau.

Deutsche Elektr. Gesellschaft. (Korr.) Die schweizer.

Ortsgruppe der D. E. G. wird, ermuntert durch den

Erfolg der letzten in Bern gehaltenen Sitzung, abermals
eine Wanderversammlung, zugleich verbunden mit der

diesjährigen Generalversammlung in Freiburg
(Schweiz) Samstag den 30. November abhalten. Im
Einladungsschreiben heißt es:

Wir gestatten uns, Ihre Aufmerksamkeit auf diese

Versammlung zu lenken, welche abermals für die Ent-
Wicklung unserer jungen Gesellschaft von Wichtigkeit sein

wird, und es würde uns freuen, Sie bei dieser Ge-
legenheit begrüßen zu können.

Sehr erwünscht wäre, wenn Sie bei dieser Gelegen-
heit einige Mitteilungen aus Ihrem Gebiete vortragen
würden und bitten wir Sie, eine diesbezügliche An-
Meldung an Prof. Lorenz, Zürich V, Moussonstraße 22,
möglichst rechtzeitig zu richten. Insbesondere läge uns
daran, wenn Sie für die interessante, angefangene Dis-
kussion der so brennenden Frage der Verwertung
schweizerischer Wasserkräfte einen Beitrag (sei es auch
der kleinste) liefern könnten.

Nur durch Zusammenwirkung vieler Kräfte und
durch Anhörung der verschiedensten Meinungen kann
diese Angelegenheit gefördert werden.

Der Vorstand der schweizer. Ortsgruppe
Zürich der D. E. G.:

Lorenz, Schmidt, Schall, Baumann-Naef.
-i- 5

II. Wanderversammlung
der

Ortsgruppe Zürich der Deutschen Elektr. Gesellschaft

(Generalversammlung)
am Samstag den 30. November 1901

in Freiburg (Schweiz).

Programm:
Mittags l'/s Uhr: Zusammenkunft im Cafd Continental

(gegenüber dem Bahnhof).

„ 2 „ Sitzung im Saale des physikalischen

Instituts der Universität.
Traktanden.
Geschäftliches.

1. Bericht des Vorstandes.
2. Aenderung der Statuten,

u) H 8 soll lautenj:
„Der Rechnungsführer berichtet in der Haupt-
Versammlung über den Stand der Kasse. —
Die Dácharge - Erteilung erfolgt auf Antrag
zweier von der Hauptversammlung ernannten
Revisoren."

b) H 9 soll lauten:
„Das Vereinsjahr fällt mit dem Kalenderjahr
zusammen."

3. Bericht des Rechnungsführers. ^
4. Neuwahl des Vorstandes.
5. Antrag des Vorstandes zur Gründung eines

Studien-Komitee für elektrochemische Prozesse.
6. Vorschlag zu einer Namensänderung.

Vorträge:
1- Es sind bisher angemeldet: Ein Vortrag von Prof.

von Kowalski; ferner von Dr. Gockel: Ueber Lei-

tungsfähigkeit geschmolzener Salzgemische; außerdem
haben sich bereits einige andere Mitglieder zum Vor-
trage bereit erklärt. — Das ausführliche Programm
der Vorträge wird rechtzeitig versendet werden.

2. Fortsetzung der Diskussion über dieMutzbarmachung
schweizerischer Wasserkräfte.
In der Pause Besichtigung der Laboratorien.
Nach Schluß der Sitzung gemeinsames Abendessen

gegen ?V2 Uhr. Falls Zeit vor dem Abendessen bleibt,
ist eine Besichtigung der Akkumulatorenbatterie der
Stadt (System Pollack) und der Akkumulatorenbatterie
der Tramways (Pufferbatterie der Fabrik Oerlikon) in
Aussicht genommen.

Am Sonntag den 1. Dezember, vormittags 9 Uhr,
ist eine Besichtigung der Kraftanlagen Thusy-Hauterive
vorgesehen, zu welcher die Regierung in freundlichster
Weise entgegenkommt. "

Kraftübertragmigswerke Nheinfelden. Die avisierte
4^"/» Anleihe der Kraftübertragungswerke Rheinfelden
von 5 Millionen Franken oder 4,050,000 Mark gelangt
am 14. November zur Zeichnung. Der Emissionspreis
ist auf 100V-°/o festgesetzt, abzüglich 4'/s "/« Zinsen auf
dem Nominalbetrag vom Einzahlungstage bis zum
1. Januar 1902, falls die Abnahme vor diesem Tage
erfolgt, dagegen zuzüglich 4^°/» Zinsen bei Abnahme
nach dem 1. Januar 1902. Ein Bankenkonsortium, be-
stehend aus der Schweizerischen Kreditanstalt, dem
Schweizerischen Bankverein und der Firma von Speyr
u. Co. hat das Anleihen fest übernommen. Es ist vom
1. Januar 1908 ab zu 102 Prozent rückzahlbar. Die
Anleihe dient zur Ablösung des der Gesellschaft von
einer Anzahl Bankhäusern in Verbindung mit der
Allgemeinen Elektrizitätsgesellschaft in Berlin einge-
räumten Kredites von 5 Millionen Franken.

Die Befestigung der Dübel bei Anlage elektrischer
Leitungen geschieht meistens durch Eingipsen. Diese
Befestigungsweise ist einesteils zeitraubend, andernteils
nicht immer sicher, da es häufig vorkommt, daß der Gips
nicht bindet; außerdem geht es beim Eingipsen selten
ohne Beschmutzung der Mauer ab, was in tapezierten
Zimmern, besonders bei dunklen Tapeten, sehr unan-
genehm ist. Neuerdings hat sich nun die Voltohm
Elektrizitätsgesellschaft in Frankfurt a. M.-Sachsenhausen
einen Dübel patentieren lassen, welcher sich nicht allein
schnell und leicht befestigen läßt, sondern auch eine ab-
solut sichere Befestigung gewährleistet, während bei der
Befestigung jede Beschmutzung vermieden wird. Dieser
Dübel besteht aus einem cylindrischen Holzpflock, welcher
in der Mitte einen Spalt besitzt. Vor diesem Spalt
befindet sich ein flacher Keil, dessen Spitze in der Mündung
des Spaltes durch einen Stahlring festgehalten wird.
Mittelst eines Bohrmeißels von einem dem Durchmesser
des Dübels entsprechenden Durchmesser wird ein Loch in
die Mauer geschlagen, tief genug, um den cylindrischen
Dübel vollständig aufzunehmen, worauf der Keil mit
wenigen Hammerschlägen in den Dübel eingetrieben wird.
Am vorderen Ende dieses letzteren verhindert der Stahl-
ring jede Ausdehnung, während nach innen der Dübel
auseinander getrieben wird, so daß er eine konische Form
erhält und unbedingt festsitzen muß. In tapezierten
Räumen wird in die Tapete ein Kreuzschnitt gemacht,
die Tapete etwas abgehoben, das Loch geschlagen, der
Dübel eingesetzt und hierauf die Tapete wieder festgeklebt.,
Jede Beschmutzung der Tapete wird hiebei vermieden.
Um das Bohrmelfl nicht auf deu Fußboden fallen zu
lassen, wird man beim Schlagen des Loches unter dem-

selben mittelst eines Reißnagels eine Düte befestigen, m
welche das Bohrmehl fällt. Dieser Dübel dürfte auch

Schlossern, Tapezierern, Dekorateuren zc. zur Befestigung
von Haken und Nägeln irgend welcher Art sehr will-
kommen sein. (Mitgeteilt vom Patent- und technischen

Bureau Richard Lüders in Görlltz.)
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